
SCHMITTEN
IM TAUNUS

Gebührenordnung für die Benutzung der Bürger- und

Dorfgemeinschaftshäuser sowie weiteren Räumlichkeiten
der Gemeinde Schmitten im Taunus

§ l Grundsatz

l. Für die Überlassung von Einrichtungen und Räumlichkeiten der Gemeinde Schmitten
im Taunus werden gemäß den folgenden Bestimmungen Gebühren erhoben. Das
Nutzungsentgelt setzt sich aus einer Grundgebühr sowie etwaigen Sonderleistungen
zusammen.

2. Die Höhe der Gebühren richtet sich nach den zur Verfügung gestellten Räumlichkeiten,
Einrichtungen, Anlagen und Inventar, dem Zweck der Veranstaltung, dem Kreis der
Nutzungsberechtigten und der Dauer der Veranstaltung.

3. Gebührenschutdner nach dieser Satzung ist der Nutzer oder dessen Beauftragter.
a. Bei natürlichen Personen: der Antragsteller, der die Nutzung einer öffentlichen

Einrichtung beantragt.
b. Bei juristischen Personen: die juristische Person sowie der oder die

Vertretungsberechtigten, die die Benutzung der öffentlichen Einrichtung
beantragt.

4. Zusätzlich zum Benutzungsentgelt wird Umsatzsteuer erhoben, sofern es sich um eine
gewerbliche Veranstaltung handelt oder der Nutzer umsatzsteuerpflichtiger
Unternehmer ist (gewerblicher Veranstalter, Firma u. ä.). Zahlungspflichtig ist der
Antragsteller.

§ 2 Benutzungsgebühren

l. Die vorstehenden Festsetzungen gelten jeweils für eine einmalige Benutzung der
entsprechenden Einrichtungen und Räumlichkeiten, einschließlich der notwendigen
Vor- und Nachbereitungen.

2. Die Gebühren umfassen die Nutzung der entsprechenden Räumlichkeiten mit Stühlen
und Tischen.

3. Neben der Bereitstellung der Räume sind in den Gebühren Pauschalen für Heizung,
Strom- und Wasserverbrauch enthalten.

4. Die genutzten Räume sind nach der Benutzung sauber an den Hausmeister zu
übergeben. Hierfür wird ein Übergabe- und Abnahmeprotokoll erstellt. Im Falle einer
übermäßigen Verunreinigung oder Verschmutzung kann eine zusätzliche
Reinigungsgebühr erhoben werden.



5. Ist die Anwesenheit eines hlausmeisters während der Veranstaltung erforderlich oder
gewünscht, wird dieser mit 30,00 € pro Stunde berechnet.

6. Die Nutzung der Küche und Theke kann in allen Häusern, außer dem Bürgerhaus
Dorfweil, frei gewählt werden und wird mit einer zusätzlichen Gebühr von 75,00 €
berechnet.

7. Gebühren:

Räumlichkeit
Private

Nutzer aus

Schmitten

Auswärtige
private
Nutzer

Gewerbe

aus

Schmitten

Gewerbe

auswärtig

Jugendliche
aus

Schmitten

DGH Arnoldshain 100,00 € 200,00 € 250,00 € 500,00 € 100,00 €
DGH Brombach 90,00 € 180,00 € 225,00 € 450,00 € 90,00 €

Bürgerhaus Dorfweil 80,00 € 160,00 € 200,00 € 400,00 € 80,00 €

DGH Hunoldstal 70,00 € 140,00 € 175,00 € 350,00 € 70,00 €

DGH Seelenberg 100,00 € 200,00 € 250,00 € 500,00 € 100,00 €

DGHTreisberg 40,00 € 80,00 € 100,00 € 200,00 € 40,00 €
Gastraum JTH 100,00 € 200,00 € 250,00 € 500,00 € 100,00 €

SaalJahrtausendhalle 300,00 € 600,00 €

Bistroraum Schwimmbad 50,00 € 100,00 € 125,00 € 250,00 € I 25,00 €

Kegelbahn 9 €/Std 9 €/Std 9 €/Std 9 €/Std I 9 €/Std

(Die Nutzung der Jahrtausendhalle ist Vereinen und Gewerbe vorbehalten und nach

Abstimmung mit dem Vereinsring möglich.)

§ 3 Gebührenermäßigung bzw. -befreiung

l. Ortsansässige Vereine, Kirchen, Schulen sowie Parteien und Wählergemeinschaften
erhalten die erforderlichen Einrichtungen und Räumlichkeiten, Geräte und
Einrichtungsgegenstände gebührenfrei zur Verfügung gestellt.

2. Im Falle der in Abs. l genannten Gebührenbefreiung gilt jedoch die Entrichtung der
Reinigungsgebühren und Kaution in voller Höhe. Davon ausgenommen sind nur
Parteien und Wählergemeinschaften bei Veranstaltungen, die keine öffentliche
Wirkung entfalten (z.B. Fraktionssitzungen), im Hinblick auf ihre besondere Rolle bei
der demokratischen Willensbildung.

3. Über weitere Gebührenermäßigungen und -befreiungen entscheidet der
Gemeindevorstand im Einzelfalt nach seinem Ermessen.

§ 4 Abweichende Gebührenfestsetzungen

Besondere Mietfestsetzungen bei mehrtägigen Veranstaltungen, Dauerbelegungen oder bei
solchen Veranstaltungen, die im besonderen Interesse der Gemeinde liegen, können in
begründeten Einzelfällen vom Gemeindevorstand festgelegt werden.



§ 5 Rücktritt, Schadensersatz

l. Der Rücktritt vom Vertrag seitens des Nutzers, Veranstalters oder dessen Beauftragten
ist in Textform zu erklären.

2. Erfolgt der Rücktritt bis zu vier Wochen vor dem Veranstaltungstermin, so wird ein
pauschalierter Schadenersatz in Höhe von 50 % der vereinbarten Raummiete
berechnet. Der Schadensersatzbetrag wird mit Rechnungsstellung fällig.

3. Bei einem Rücktritt innerhalb der letzten vier Wochen vor dem Veranstaltungstermin
wird die gesamte Raummiete fällig.

4. Für eine Nicht-Nutzung oder kurzfristigen Rücktritt vom Vertrag der in § 3 Abs. l
genannten Nutzer entscheidet der Gemeindevorstand im Einzelfall nach seinem
Ermessen über einen möglichen Schadensersatz von 50 % der sonst anfallenden
Gebühren.

§ 6 Kaution für die Nutzung von Räumlichkeiten

l. Für die Nutzung der Räumlichkeiten der Bürger- und Dorfgemeinschaftshäuser in
Arnoldshain, Brombach, Dorfweil, Seelenberg und Treisberg wird eine Kaution in Höhe
von 300,00 € erhoben.

2. Für die Räumlichkeiten Gastraum in der Jahrtausendhalle und Bistroraum am
Schwimmbad wird eine Kaution in hlöhe von 300,00 € erhoben.

3. Für die Nutzung der Jahrtausendhalle wird eine Kaution in Höhe von 500,00 € erhoben.
4. Die Kaution ist vor dem Veranstaltungstermin - bei Übergabe der Räumlichkeiten - bei

den zuständigen Personen der Gemeinde Schmitten im Taunus zu hinterlegen und
wird nach beanstandungsfreier Rückgabe der Räumlichkeiten wieder ausgezahlt.

§ 7 Inkrafttreten

l. Diese Gebührenordnung wird gemäß den geltenden rechtlichen Bestimmungen
erlassen und tritt mit ihrer Beschlussfassung durch die zuständigen Organe der
Gemeinde Schmitten im Taunus zum 01.01.2026 in Kraft.

2. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Gebührenordnung unwirksam oder
undurchführbar sein, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. In
einem solchen Fall wird die unwirksame Bestimmung durch eine wirksame
Bestimmung ersetzt, die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Bestimmung
möglichst nahekommt.

3. Gleichzeitig tritt die geltende Benutzungs- und Gebührenordnung vom 02.11.2006
außer Kraft.

Schmitten im Taunus, den 13.11.2025

Der Gemeindevorstand
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Ausfertigungsvermerk:

Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Gebührenordnung mit dem hierzu ergangenen
Beschluss der Gemeindevertretung übereinstimmt und dass die für die Rechtswirksamkeit
maßgebenden Verfahrensvorschriften eingehalten wurden.

Schmitten im Taunus, den 13.11.2025
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